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Tief im Westen: Das Ruhrgebiet
LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER, 

die neue Ausgabe der Zeitschrift Der Deutsch-
unterricht führt Sie nach den Heften über Zü-
rich, Prag, Wien und Berlin mit dem Ruhrgebiet 
in eine kulturelle und literarische Städteland-
schaft ‚tief im Westen‘, die gerade erst in ih-
rer Vielfalt und Besonderheit entdeckt wird. 
Die Ernennung zur europäischen Kulturhaupt-
stadt 2010 hat uns ermutigt, den Blick auf einen 
Raum zu lenken, der das Gegenteil der anzie-
henden traditionsreichen Metropolen darstellt. 
Der mühevolle Wandel von einer durch Schwer-
industrien und rasante Urbanisierung geprägten 
und verunstalteten Landschaft zu einem erfolg-
reichen Experimentierfeld für Kultur im weites-
ten Sinn, das von der Architektur bis zur Musik 
und zum Theater reicht, erscheint uns exemp-
larisch genug für die Gegenwartsentwicklung, 
um im Deutschunterricht auch außerhalb der 
Region berücksichtigt zu werden.
Die Beiträge unternehmen zum einen den Ver-
such, in historischen Rückblicken an die Ge-
nese des Landes zwischen Ruhr und Lippe zu 
erinnern. Zum anderen vermitteln sie einen Ein-
druck von der Breite der im Ruhrgebiet entste-
henden Kultur und fragen kritisch nach dem 
Selbstverständnis und Selbstbewußtsein einer 
‚häßlichen Gegend‘. Sie weisen auf kaum Be-
kanntes hin und untersuchen gleichermaßen 
vertraute Klischees und Bilder. Damit eröff-
nen sie ganz unterschiedliche thematische Zu-
gänge für den Unterricht: von der Sprache des 
Ruhrgebiets, über Literatur, Kinder- und Ju-
gendbuch, Film, Kabarett, Comedy und Rei-
seberichten bis zum Ruhrgebietskrimi.
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